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dargestellt. Bitte verwenden Sie daher für Zitationen ausschließlich die
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Bibliothekar

* 15. September 1888, # 14. Oktober 1973

1914 Wissenschaftlicher Hilfsarbeiter an der Universitätsbibliothek München,

1918 an der Staatsbibliothek München,

1925 Staatsbibliothekar,

1934 Entlassung aufgrund des Gesetzes über die Wiederherstellung des
Berufsbeamtentums vom 7.4.1933,

1947 Wiedereinstellung als Staatsbibliothekar,

Vorsitzender der Adalbert-Stifter-Gesellschaft,

1959 Verleihung des Titels Professor durch die österreichische
Bundesregierung,

Mitglied der Deutschen Akademie für Sprache und Dichtung.
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